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Zn tel ligenz ^Blatt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold und Horb.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerey.

Nro. 49. Freitag

1. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Tübingen . Die hiesige HandlungS,
Innung wird wiederum eine allgemeine
Zusammenkunft abhalten ; wobei die Kauf¬
leute Dienstag den 20 . und die Kramer
Mittwoch den 21 . Juli d. I . , Morgens
9 ^ Uhr , im Gasthof zum Lbiven sich ein-
zusinden haben . Auch wird am 20 - Juli
durch die Kaufleute ein Handlungs - Vor¬
steher gewählt werden.

Vorstehendes haben die Schultheißenäm-
ter den Kaufleuten und Krämern , welche
zur hiesigen Handlungs - Innung gehören,
zu eröffnen.

Die K. Oöeramter.
Tübingen.  Die Orts -Vorsteher wer¬

den aufgefordert , sämtlichen in ihren Orten
befindlichen zur hiesigen Lade gchdrigen Gla¬
ser - Meistern zu eröffnen , daß am Samstag
den 26 . Juni d. I . in der Herberge zum
Hirsch dahier die allgemeine Handwerks-
Zusammenkunft stakt haben werde , und zu
dem Ende die Meister Morgens 9 Uhr da¬
selbst sich einfinden , ihre schuldigen alten
und neuen Leggeldcr mitbringrn , im etwai¬
gen Verhinderung - Falle aber ihre Schul¬
digkeiten oh«« alles Fehlen schicken sollen.

Den 14 - Juni 1324 - ^
Die K , Oberämter.

den iz . Zum 1824.

H. Besondere Amtliche Verfügungen»

Oberamt Tübingern.

Tübingen . Danach  den neuesten
Anordnungen die Militair Vorspanns - und
Landgestüts - Kosten nur alljährlich und zwar
auf den Z0. Juni bei den betreffenden
Stellen zue Vergütung emgegebsn werde»
sollen ; bi» jetzt aber von den Oberamts»
Orten nur die bis zum Merz gehabten der¬
lei Prästationen hi-hrr einberichtet worden
sind : so haben di- Ortsasrsteher auch die
vom Merz bis Ende Juni gehabten Prästa.
tioncn am Ende dieses Monats ungeftamt
an die OberamlS - Pflege einzuberichten.
Die am Z0. Juni noch ausstehenden Be¬
richte werden auf Kosten der Schuldhaften
abgehvlt.

Den 14 . Juni 1324.
K. Oberamt.

Tübingen.  Am Mittwoch den ZO»
d. M . haben die Obermeister sämtlicher
Zünfte vor Oberamt zu erscheinen und die
WaisenhauS - Gebühren und die Sportel»
für die Sraatskaffe zu bezahlen ; wobei be¬
merkt wird , daß nunmehr auch die noch rück¬
ständigen Sporteln bezahlt werden müssen.

Den 17. Juni 1324.
K. Oberamt.



Oberamt Rctt . nburg.
Rottenbürg . ( An die Schultheis-

senämter . ) Die Schultheißenämter werden
hiemik besonder» angewiesen , zu sorgen,
daß die Mängel ohne Verzug entfernt wer¬
den , welche der Kaminfeger bei der letz¬
ten Reinigung der Kamine entdeckte und
zur Kenntniß de» Schultheißenamies brach¬
te. Hiebei ist sich genau an die Vorschrif,
len in dem Regierungs - Blatt von 1gv3
Seite 201  und 1811 Seite 65z zu halten
und den Eigenthümern der mangelhaften
Kamine noch ferner zu bedeuten , daß , wenn
die gerügten Fehler nicht sogleich beseitigt
werden , sie die gesetzlichen Strafen zu em¬
pfangen auch bet einem dadurch veranlaßten
Brande nach Umstanden sogar den Verlust
der Entschädigung aus der Brandschabens-
Versicherungskasse zu gewärtigen haben.

Dm 11 . Juni 1824-
K . Obcramt»

Rotten bürg. (An  die Lrlsvorstan-
de. ) Nach dem Derwaltungs -Edikt haben
diejenigen Gemeinde -Räthe,  welche vor 2
Jahren erstmals gewählt wurden , nach
Ablauf ihrer 2 jährigen Dienstzeit aus dem
Gemeinde - Rath wieder auszutreten , und
eben so Muß in jeder Gemeinde alljährlich
die Hälfte des Bürgerausschusses entlasten
werden . Dir Ortsvorsteher werden nun
angewiesen , die Gemeinderakhs - und Bür¬
gerausschuß - Wahlen in Bälde vorzuneh¬
men , und , baß es geschehen , auf den
1 . Juli l82ä hieher Anzeige zu machen.

Die Verpflichtung der Gemeindepfieger
und Theilrechner sowohl als der Gemein-
keräthe hat nach dem Gesez das Oberamt
zu besorgen, hingegen der Bürgerausschuß
wird in jeder Gemeinde von dem Ortsvor»
stand in Pflichten genommen.

Damit die angeordneten Verzeichnisse
über die LrtSvorsieher , Gemeinderäthe und

übrigen Commun - Dffitzlanten stets voll¬
ständig und in Ordnung erhalten werden
können , haben die Ortsvorsteher in ihren A»,
zeigen auf den ersten Juli zu bemerken:

1) an welchem Tage die Gemeinderäthe rc.
und ' aus welchem Grunde ausgetreten
sind,

2) an welchem Tage die neuen Wahlen
Statt gefunden haben,

Z) welche Nebenämter die neugewählten
Rechner und Gemeinderäthe bekleiden,

und

4) an welchem Jahr und Tag die Neu-
gewählten geboren sind.

Unvollständige Anzeigen wird man auf
Kosten des Ortsvorstandes zur Ergänzung
geradezu zurückschicken.

Den 12 . Juni 1824-
K . Oberamt.

Oberamtsgerkcht Horb
Horb. ( Edictal - Ladung eines Ver¬

schollenen. ) Georg Schblhammer von Wei¬
tingen , dessen Vermögen im Betrag von
508 fl. schon im Jahr 1817 auf höhere Er-
laubniß unter seine Prasumtiv -Erben gegen
Caution vertheilt wurde , ist längst verschol¬
len , und hat bereits das 71 te Jahr zurückge-
jcgt . Derselbe oder dessen Leibeserben wer¬
den hiemir aufgefordcrt , sich binnen yo Ta¬
gen bei dem Waisengericht zu Weiringen zu
melden , und das fragliche Vermögen in Em¬
pfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe den
bekannten Präsumtiv - Erben Cautionsfret
überlassen werden wird.

Den 2- Juni 1824.
K . Oberamtsgericht.

Stadtschultheißenamt Tübingen.
Tübingen.  Don dem Bürger - Aus¬

schüsse treten mit dem Ende des Monat»
JuniuS aus : der Herr Obmann Baur und
die Mitglieder Baßler , Rinkert , Ammer-



Müller , Hecht , Roth , Zimmer , Bossert,
Forstbaucr , Carle und Hoch.

Am nächsten
Dienstag den 22 . und
Mittwoch den 2Z. dieß

wird die Wahl eines neuen ObmannS und
10 neuer Mitglieder vorgenommen werden
und es sind an diesen beiden Tagen die
ausgetheiltcn Zettel mit Bemerkung der Na»
men der Gewählten und mit der Unter¬
schrift des wählenden Bürgers auf dem
Rathhause dahier zurückzugcben.

Zur Wählbarkeit werden dieselben Ei«
gcnschaften wie zum Sitze im Stadtrathe
erfordert ( s. Nro . 21» des Jntelligenzblatt»
von 1824 ) ; doch stehen Verwandtschafts-
Verhältnisse mit andern Mitgliedern des
Ausschusses oder deS StadtratheS der Wahl
nicht im Wege.

Jeder Bürger ist als solcher verbunden,
die auf ihn gefallene Wahl unweigerlich
anzunehmen , und an den Verhandlungen
des Ausschusses , so weit es nur immer fei¬
ne übrigen Verhältnisse gestatten , Tdeil
zu nehmen.

Die austretendcn Mitglieder können erst
nach Jahres - Frist wieder gewählt werden,
sind aber zu Annahme der Stelle erst nach
Derfluß zweier Jahre ( vom Austritte an
zu rechnen ) verbunden.

Den 17 . Juni 1824.
Stadtschultheitzenamt.

Tübingen . ( Gläubiger Vorladung .)
In Folge oberamtsgerlchtl .Auftrags werden
die Gläubiger der verstorbenen Barbara , gcb.
Wenzel , Wittwe des Friedrich Leicht , Mrz-
gcrs dahier , hiemit aufgefordert , am

Mittwoch den 23 - d. M . Morgens z Uhr
bei Strafe de« Ausschlusses auf hiesigem
Rathhaus zu erscheinen , ihre Forderungen
«nzugeben und gehörig zu beweisen.

Da » Actkv . Dormbgen besteht in 45  ff.
Z7 kr. und reicht nicht zu Bezahlung der
Kosten deS Geschäfts , der Leichenkvften und
de? Steuern hin ; die nicht besonder» bevor,
zugtrn Gläubiger werden daher wohl daran
thun , wenn sie stillschweigend auf ihre^Forde «-
rungen verzichten.

Den 9. Juni 1824.
Stabtrath.

Tübingen . ( Gläubiger - und Schuld¬
ner - Aufruf , Bürgschaft « - Aufkündigung,
auch Liegenschaft» Verkauf . ) Um über den
Nachlaß des in Stuttgart verstorbenen An»
dreaS Kvmmerell , gewesenen Bürgermeister»
dahier , eine richtige Uebersicht zu erhalten,
und sie ordnungsmäßig vertheilen zu kbn»
nen , werden sämtliche Gläubiger und
Schuldner desselben, auf Bittest der Erben,
hiemit aufgefordert , ihre Forderungen und
resx . Schuldigkeiten bi»

Mittwoch den 2Zten b. M.
früh s Uhr dem Waisengericht auf hie»
sigem Rathhaus entweder mündlich oder
schriftlich anzuzcigrn.

Zugleich werden diejenigen , denen der
Verstorbene Bürgschaft geleistet hat , vorgela¬
den , ihre Ansprüche an die Masse an ge¬
dachtem Tag vor dem hiesigen Waisenge¬
richt darzulhun , widrigenfalls sie die — tm
Unterlassungsfall entstehenden Unannehtn»
lichtesten sich selbst zuzuschreiben haben wür,
den. Sodann wird noch bekannt gemacht,
daß nach dem Verlangen der Erben die
sämtliche vom Verstorbenen besessene Liegen»
schüft zum Verkauf quSgesezt ist.

Diese besteht in
Wiesen:

1 Morgen iz Drtl . 6 Rth . im Ammerthas.
4 Morg . 2 Vrtl . 17H Rth . unter dem

Weilerspach beim Binsen -Plätzle.
I 2 Morg . gS Rth . im Ammerthal.
2 Mvrg. 2L Dril. io5 Rth. allda.



Die Liebhaber kbnnen sich bet Herrn
Silberarbclter Kommercll melden , und mit
demselben einen vorläufigen Kauf ab-
schließen.

Den 12 . Juni 1324.
Waisengericht.

Rottenburg. (Pferds Fourage . Ver¬
leihung .) Die Unterzeichnete Steile wird
bis Dienstag den 22- Juni Morgens z Uhr
in ihren Amts Zimmern die Lieferung von
SO Ctr . Heu , 100  Bund Stroh nnd 20 Schfl.
Haber im bffentlichen Abstreich verleihen,
wozu die Liebhaber emgeladen werden.

Die Schultheißenämtcr wollen zugleich
diese Verhandlung in ihren Gemeinden
zur Kenntniß bringen.

Den 12. Juni 1824.
Ober - Amt » . Pfleg.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Haus feil .) Wer einen

Thetl HauS in der Neckargaß , bestehend
in einem heizbaren und einem unheizbaren
Zimmer , einer Küche, einem großen Ochrn,
alles mit einem Gatter beschlossen; ferner
in einer ganz großen Kammer , welche in
die Straße heraus geht , einem halben Kel,
ler und einem Küchengärtlein hinter dem
HauS , kaufen will , kann es täglich einse»
hen und in I-lro . 27 - eine Stiege hoch ei¬
nen Kauf abschließen mit

Friedrich Kurz,
Schuhmacher - Meister.

Tübingen.  Wer den vierten Theil
eines Hauses gegen die neue Straße heraus,
bestehend in einer Stube , Küche , einer
Kammer sammt Bühne , einem großen Stall
und einem Theil Keller,  kaufen will , kann
r« täglich besehen , und einen Kauf ab¬
schließen mit

Christian Schüler
beim Lustnauer Thor.

Tübingen . Unterzeichneter hat ein
LoglS zu vermiethen , welches in einer Stube
sammt L>tubenkammer und noch einer gro¬
ßen Kammer besteht . ES kbnnte solches
auf Jacobi oder Martini bezogen werden.

Beck Schianderer beim Spital.
Auch kann , wer einen halben Morgen

Baumackcr auf dem Horemer kaufen will,
sich bei ebendemselben meiden.

Tübingen.  In dem Metzger Schu-
ler ' schcn Hause gerade über von der Gme-
linschen Apotheke , kann vpn einem ledigen
Herrn , ein heizbares Zimmer , mit der
Aussicht auf den Markt , jetzt oder bis
Jacobi , unter billigen Bedingungen , be¬
zogen werden . Das Nähere ist zu erfra¬
gen bei Pedell Payer.
Änzeige von Gebornen , Eopalirten

und Gestorbenen.
In Tübingen.

Gebvrne:
Den 27 >Mai Herrn Post -Stallmeister Kom»

merell , ein Knabe.
— 1. Juni Hrn . AntiquariuS Hekenhauer,

ein Mädchen.
— 4 . — dem Zimmcrmann Lbsch ein Mädch.

Copulirte:
Den 15 . Juni Hr . M . Gottlieb Heinrich

Witlich , Pfarrer in BodclShauscn,
mit Jungfer Charlotte Sophie Friede¬
ricke Münch , außerordentlichen Profes¬
sors der Theologie und Decans allhier,
ehel . led. Tochter.

— - H, . Earl Friedrich Haug , Bür¬
ger und Sonnenwirth allhier , mit
Jungfer Maria Louise Haarer , Ton,
nenwirthS allhier , ehel . led. Tochter.

Gestorbene:
Den 9 . Juni Johannes Baitenmann , Satt¬

ler , an der Lungenschwindsucht , alt
29 Jahr.

-Christine Friederike Haaß , Wein»
gärtnerö Tochter,  am Nervenfieber,
alt 40 Jahr.

_Sophie Schdk , Schuhmacher » Ehe¬
frau , an der Schwindsucht , aliZ7 Jahr.

— 10 — Dem Fuhrmann Stammler ein
Zwillings- Mädchen, alt 14Tage.
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